
Clownbesuche an der Kinder- und Jugendgynäkologischen Ambulanz  

der Medizinischen Universität Wien:                                                                                                              

Evaluierung der Auswirkungen auf Kinder/Jugendliche, Begleitpersonen und medizinisches Personal 

 

Hintergrund:  

Die Kinder- und Jugendgynäkologie ist darauf ausgerichtet Mädchen von Geburt an, während ihrer                              

(früh-)kindlichen Entwicklung und Adoleszenz bis hin zu ihrem 18. Lebensjahr gynäkologisch optimal zu 

betreuen. Für eine fachgerechte Abklärung und Behandlung der Patientinnen ist die Durchführung einer 

gynäkologischen Untersuchung oftmals unerlässlich. Diese ist jedoch- im Gegensatz zu Untersuchungen 

anderer Körperteile- von einem hohem Stresserleben der Kinder und Jugendlichen begleitet. Seit 

Jahrzehnten ist der Einsatz von Clowns v.a. in pädiatrischen Settings ein bewährtes Instrument, um das 

emotionale Wohlbefinden von Patient*innen vor und während Untersuchungen zu verbessern.  

 

Zielsetzung: 

Die Studie möchte daher die Effektivität der ROTEN NASEN Clownbesuche erstmals auch im Bereich der 

Kinder- und Jugendgynäkologie umfassend evaluieren.   

 

Methodik:  

Die prospektive Fall-Kontroll-Studie möchte physiologische (Speichelcortisol) und psychologische 

Parameter (u.a. Stress, Angst, allgemeine Stimmung, Schmerzempfinden) von Kindern und Jugendlichen                

(0-17 Jahre), deren Konsultationen an der Kinder- und Jugendgynäkologischen Ambulanz der Medizinischen 

Universität Wien von Clowndoctors begleitet werden, erheben und mit Daten von Kindern und 

Jugendlichen, deren Ambulanzbesuche von Clowns unbegleitet ablaufen, vergleichen. Zusätzlich sollen 

auch die Auswirkungen der Clownbesuche auf die Begleitpersonen und das medizinische Personal evaluiert 

werden.   

 

Im Rahmen dieses bereits etablierten Projektes können ab sofort 2 Diplomand*innen betreut sowie in 

der individuellen Themenfindung zu diesem Bereich unterstützt werden.   

 

Voraussetzungen:  

-      Eigenständigkeit sowie ein genaues und pflichtbewusstes Arbeiten  

- Verlässlichkeit und Pünktlichkeit  

- Empathischer Umgang mit Kindern und Jugendlichen bzw. mit deren Eltern   

- Zeitliche Ressourcen bei der Rekrutierung der Teilnehmer*innen (montags und donnerstags, jeweils 

zwischen 8-13:30 Uhr) an der Kinder- und Jugendgynäkologischen Ambulanz, Univ. Klinik für 

Frauenheilkunde, Medizinische Universität Wien, mitzuwirken (Dauer: ca. 1 Jahr)  

- Bestreben, die SSM3-Projektstudie bzw. die Diplomarbeit zügig voranzubringen und zeitnah auch 

abzuschließen (SSM3-Projektpräsentation bereits im 12/2023 wünschenswert)     

 

Das bieten wir:  

- SSM3 + Diplomarbeitsbetreuung durch Fr. Prof. Dr. Daniela Dörfler & Dr. Karin Windsperger, PhD   

- Einblick in den kinder- und jugendgynäkologischen Arbeitsbereich bzw. in die Stressforschung 

- kontinuierliche Supervision 

- Unterstützung, die eigene wissenschaftliche Arbeit facheinschlägig zu präsentieren (z.B. Kongress)           

(falls erwünscht)   

 

Bei Interesse bitte Bewerbung an karin.windsperger@meduniwien.ac.at mit aktuellem CV.  

mailto:karin.windsperger@meduniwien.ac.at

